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Zum Geleit

"Eine Gemeinde lebt von den Menschen, 

den Gemeinscha�en und gelebtem Miteinander!“

In unserer Heimatgemeinde können wir stolz und froh sein, eine besonders gro-
ße Vielfalt an Vereinen zu haben, die das Zusammenleben und das Gesellige ge-
nera�onenübergreifend mit sinnerfüllter Freizeitgestaltung, insbesondere mit 
Bildung, Tradi�on, Kultur und Sport in Einklang bringen.

Der USV Edelschro� als Sek�on Fußball der Sportunion prägt seit Jahrezenten 
einen wesentlichen Teil  des sportlichen Lebens unserer Marktgemeinde! 

In unterschiedlichen Bereichen, angefangen bei den Kleinsten, die es mit Spaß 
und Begeisterung gilt zur sportlichen Betä�gung zu bringen, über die Jugendarbeit mit den enorm erfolg-
reichen Jugendteams, bis hin zu Kampfmannscha�, die Woche für Woche unsere Gemeinde auf sportli-
cher Bühne präsen�ert, werden Talente geformt und gefördert.

Nicht zu vergessen: die Mannscha� der Altherren, die das alle Genera�onen umfassende Betä�gungsfeld 
des USV gebühren abrundet.

55 Jahre USV Edelschro� gilt es zu feiern. Wir dürfen auf schöne und erfolgreiche Jahre zurückblicken 
und denen danken, die sich in diesem langen Zeitraum um die Sek�on Fußball verdient gemacht haben! 
Viele Hände gehören dazu, um einen Verein voran zu bringen und stets weiter zu entwickeln, Neues aus-
zuprobieren und Bewährtes zu erhalten.

Das Begehen des 55 Jahr Jubiläums ist aber auch entsprechender Au�rag, Es gilt die Zukun� zu gestalten, 
Gemeinscha�liches weiterhin zu pflegen und für die Vereinsmitglieder, die Ak�ven und insbesondere 
unserer Jugend Perspek�ven und Möglichkeiten zu finden und zu eröffnen-

Ich wünsche allen Verantwortlichen, den Vereinsmitgliedern sowie den vielen Helferinnen und Helfern 
alles erdenklich Gute und mögen auch die nächsten Jahrzehnte gedeihlich und vor allem gemeinscha�-
lich verlaufen! 

Herzlichst, Euer

Mag. Georg Pressler

Bürgermeister der Marktgemeinde Edelschro�



Lieber Edelschro�erInnen!

Der USV Edelschro�, einer der bedeutendsten Sportvereine 
der Weststeiermark, feiert im heurigen Jahr das Jubiläum sei-
nes 55-jährigen Bestehens. Als Präsident der SPORTUNION 
Steiermark freut es mich, auch auf diesem Wege meine Gratu-
la�on überbringen zu können.

Im Jahre 1961 gegründet, hat der USV Edelschro� und damit 
die ihm verbundenen Menschen in der langen Zeit bis heute 
vieles erlebt, vor allem aber vieles geschaffen. Denn fünfundfünfzig Jahre Vereinsarbeit heißt auch über 
fünfzig Jahre der Bevölkerung in Edelschro� eine sinnvolle Freizeitgestaltung zu ermöglichen, heißt er-
freulicherweise fünfundfünfzig Jahre kon�nuierliches Wachstum und sportliche Erfolge und heißt natür-
lich auch unzählige Stunden unentgeltlicher Arbeit von engagierten Funk�onären und Helfern. 

Diesen Menschen, die ihren Verein über all diese Jahre so erfolgreich gestaltet, geführt und betreut ha-
ben, möchte ich an dieser Stelle meinen besonderen Dank aussprechen. Ohne deren zielstrebige Tatkra� 
und Idealismus wäre es nie möglich gewesen, den USV Edelschro� dorthin zu bringen, wo er jetzt steht. 

Für die Zukun� wünsche ich dem USV Edelschro�, allen Funk�onären und ak�ven Sportlerinnen und 
Sportlern viel Erfolg und alles Gute! 

Stefan Herker

Präsident der

SPORTUNION Steiermark 



55 Jahre Fußball in Edelschro�

Liebe Mitglieder der Sek�on Fußball!

Liebe Freunde des „runden Leders“!

Mit großer Freude blicken wir auf die langjährige Tä�gkeit der Fußballsek�on zurück.

Viele Spieler, Jugendliche, Erwachsene, „alte Interna�onale“, bis hin zu den fußballerisch ak�ven Mäd-

chen, haben uns durch alle diese Jahre begleitet.

Wir freuen uns allemal, wenn es einen Grund zu feiern gibt.

Jede Meisterscha�, über alle diese Jahrzehnte, war und ist natürlich immer Höhen und Tiefen unterwor-

fen.

Im Moment scheint neue Au�ruchss�mmung das Gesicht unserer Fußballsek�on zu prägen.

Es ist sehr erfreulich, viele junge Spieler in großar�ger Bewegung zu beobachten.

Die Gesundheit im Blickpunkt, der sportliche Erfolg und ein gesunder Ehrgeiz sind gute Voraussetzungen 

für erfolgreiche Arbeit der Sek�on.

Wir danken den Verantwortlichen, allen Funk�onären und Ideenbringern für den wunderbaren Einsatz.

Den Trainern sei in dieser schnelllebigen Sportart, die natürlich leider auch Personen „verbraucht“, herz-

lich gedankt und gutes Durchhaltevermögen gewünscht.

Es möge das örtliche und regionale Publikum euer Bemühen durch o�malige und treue Anwesenheit be-

lohnen.

Ein besonderer Dank sei den Damen und Herren in der Kan�ne gesagt. 

Gutes Catering ist wohl auch feines infrastrukturelles Service!

Liebe „Kickerinnen und Kicker“:

In dieser Weise möge es gut weitergehen!

Das wünschen euch eure Obleute von ganzem Herzen!

Rudolf Sabetz e.H. Reinhold Haring e.H.

Geschä�sführender Obmann       Obmann



Kindergarten und U9

2014 von Werner Pressler ins Leben gerufen, finden unsere jüngsten Mitglieder des USV Raiffeisenbank 
Bäckerei Café Jechart Edelschro� auf spielerische Art und Weise Gefallen am Fußballsport. Bei der Arbeit 
mit den Kindern, die zwischen 3 und 6 Jahre alt sind, gilt es vor allem ihnen die Grundzüge des Spieles, 
sowie die Regeln näher kennen zu lernen. 

Die aufgeweckten Kids schaffen es dabei, ihren Trainer Werner o�mals an die Grenzen seiner Belastbar-
keit zu bringen, jedoch ist man als Jugendtrainer und natürlich auch als Fußballverein glücklich und froh, 
wenn eine sinnvolle Freizeitgestaltung von den Familien in Edelschro� angenommen wird. Ihren ersten 
großen Au�ri� ha�en die KiGa Kinder beim Hallenturnier des FC Lankowitz in Köflach. Des Weiteren wur-
den sie in Freundscha�sspielen eingesetzt, um auch das Flair eines rich�gen Fußballspieles kennen zu ler-
nen. 

Das Wich�gste bei der Arbeit mit den Kleinsten ist jedoch die Ergebnisse zu vernachlässigen und ihnen 
den wirklichen Spaß am Sport und das Spiel in einer Mannscha� zu vermi�eln.

In der neuen Saison erstmals am Meisterschafsbetrieb des Steirischen Fußballverbandes wird die, ebenso 
von Werner Pressler ins Leben gerufene und mi�lerweile von Gerhard Reinthaler trainierte U9, teilneh-
men. 

Den Stamm der Mannscha� bilden auch hier Kinder aus St. Mar�n und Edelschro�, die vor allem eines 
auszeichnet: Ihre unheimliche Siegermentalität. Die Kids von Gerhard Reinthaler werden unserer Heimat-
gemeinde noch viel Freude bereiten. Auch diese Jungs ha�en ihren ersten Au�ri� beim Hallenturnier des 
FC Lankowitz, wo sie uns mit ihrer Leistung alle überraschten. 

Angetrieben von den tollen Ergebnissen des ersten Au�ri�es, besuchten unsere Jungs hochkarä�g be-
setzte Turniere in Schrems, Großwilfersdorf, Murfeld und Frohnleiten und konnten bei jedem einzelnen 
Turnier einen Platz unter den ersten 4 Mannscha�en einfahren. Hinter den tollen Ergebnissen steckt na-
türlich auch viel Arbeit bei den Trainingseinheiten, die Gerhard immer wieder mit Übungen aus der Ju-
gend des SK Sturm auffrischt. Die Entwicklung der Jungs ist wirklich bemerkenswert.

Genauso bemerkenswert ist aber sowohl beim Kindergarten, als auch bei der U 9 der Zusammenhalt zwi-
schen den Eltern. Erfolgreicher Fußball ist nur möglich, wenn die Eltern die Kinder, aber auch den Trainer 
bei der Arbeit mit den Kids unterstützen!





U14

Unsere Mädls und Jungs der U14 im Alter zwischen 11 und 14 Jahren haben teilweise bereits im Jahr 
2008 unter Heimo Lackner mit dem Kindertraining begonnen. Zu Beginn waren hier vor allem die Mädls 
in der Überzahl. Nach und nach konnten wir auch die Jungs für den Fußballsport begeistern - leider lies 
das Interesse der Mädls nach. Da die Mädls nur bis zur U15, zusammen mit Jungs spielberich�gt sind, 
sind wir auch für diese Mannscha� ständig auf der Suche nach Jungs die sich uns anschließen möchten.

2010 bis 2013 wurden regelmäßig Turniere im Bezirk gespielt.

In der Saison 2013/2014 dann der Eins�eg mit der 
U11 in den geregelten Meisterscha�sbetrieb des stei-
rischen Fußballverbandes. 

Den Höhepunkt erreichten die Kids in der letzten 
Frühjahrsmeisterscha� wo sie hinter We�-
mannstä�en den Vizemeister�tel erreichen konnten.

Interna�onale Jugendturniere in Edelschro�, Ausflü-
ge aufs Alte Almhaus, Zelten am Sportplatz, die Mat-
ches gegen die Eltern, Au�auspiele gegen rumäni-
sche Mannscha�en sowie die Teilnahme an Jugend-
turnieren in Split werden die Kids wohl nicht so 
schnell vergessen.
An dieser Stelle gilt es ein großes Dankeschön an die Eltern und Großeltern der Kids auszusprechen die 
uns bei allen Vorhaben tatkrä�ig unterstützen.

hinten: Michelle Lackner, Benjamin Romen, Christoph Lackner, Amel Hodzic, Casian Gavaneanu, Tobias Liebmann, 

               Lukas Puffing, Simon Monsberger,

vorne: Manuel Schriebl, Samuel Resez, Leo Fuchs, Manuel Gogg, Hannes Langhold,  Carina Rauchegger, Sarah Scheer 

nicht am Foto: Mar�n Gugl,  Trainer Bernd Rauchegger und Horst Knüppel

Pfings�urnier 2010



Kampfmannscha�

Die Kampfmannscha� des USV Raiffeisenbank Bäckerei Café Jechart Edelschro� spielt in der 1. Klasse 
West des Steirischen Fußballverbandes. Da der Jugendarbeit beim USV schon seit jeher eine große Be-
deutung zukommt, bilden den Stamm der Mannscha� auch zum größten Teil Spieler aus unserer Hei-
matgemeinde. Die treuesten Spieler in unseren Reihen sind Mar�n Edler und Werner Pressler, die nicht 
nur am Spielfeld ak�v sind, sondern mit ihrer Arbeit auch den Fortbestand des Vereines sichern. Mar�n 
Edler war zudem langjähriger Kapitän der Mannscha� und legte sein Amt erst in diesem Sommer zurück. 
Die Kapitänsbinde übernahm mit Michael Kollmann ein Spieler, der seine Wurzeln zwar auf der Pack hat, 
sich seine ersten fußballerischen Sporen aber in Edelschro� verdiente! 

Besonders stolz sind wir auf unsere junge Genera�on innerhalb der Kampfmannscha�: Mathias Lackner, 
Jan Glaser, Kevin Gussmagg und Bernhard Sorger werden in Zukun� jenen Stamm bilden, der einst von 
einem Freidl Heinz, einem Sabetz Rudi, oder eben einem Edler Mar�n gebildet wurden.

Seit dem Herbst 2015 ist mit Hannes Höller ein junger Trainer ak�v, der sich als Spieler ebenso für den 
USV Edelschro� verdiente. Er übernahm sein Amt von unserem guten Geist im Verein, Heimo Lackner, 
der ihm weiterhin als Tormanntrainer zur Seite steht. Komple�ert wird der Betreuerstab von den 
Schmidt Schwestern, Michi Lackner, liebevoll Head Coach genannt und von Sabine Pongratz, die als 
Masseruin, die müden Wadeln der Spieler wieder auf Vordermann bringt!

hinten von links: Sek�onsleiter Pressler, Headcoach Lackner, Edler M., Edler A., Galler, Muik, Kollegger, Pölzl, Gugl, Papst, Kollmann, Trainer Höller

vorne von links: Medwed, Budinsky, Lackner, Sorger M., Brandner, Sorger B., Gussmagg, Glaser Schweighart



Altherren

Ehemalige Spieler und Funk�onäre des USV Edelschro� spielen seit jeher in der Altherrenmannscha� des 
USV Edelschro�. Als wich�ge, kri�sche S�mme in unserem Verein, ist es den junggebliebenen Herren, 
immer noch eine Freude bei den Trainings und den Spielen, die immer als Vorspiele vor den Meister-
scha�sspielen der Kampfmannscha� sta�inden, zuzusehen. 

Die Altherren Mannscha� tri� sich einmal pro Woche zu einem Trainingsspiel am Sportplatz. Nach dem 
Training wird auch auf immer auf die Gemeinscha� geschaut, die das Zusammengehörigkeitsgefühl zu-
sätzlich stärkt. Neben den Ak�vitäten am Sportplatz stehen auch immer wieder gemeinsame Ausflüge auf 
die Alm, oder zum Skifahren auf dem Programm. Das Alter spielt hierbei keine Rolle, sind doch die Jüngs-
ten gerade 40, während unserer rüs�gster Herr bereits über 70 ist. Qualität ist keine Frage des Alters!



GNK Arena Edelschro�

Die Entwicklung des Edelschro�er Sportplatzes geht mit der Entwicklung des USV Edelschro� einher. 
Wurden die ersten Spiele noch auf der Pfarrwiese unterhalb der Pfarramtes, ortskundige nennen den 
Platz auch „Alter Sportplatz“ durchgeführt, kam es bald nach der Gründung zu einer Verlegung des Sport-
platzes an den jetzigen Standort mi�en im Herz unserer Marktgemeinde, eingebe�et zwischen Schule, 
Kindergarten und Veranstaltungshalle! 

Es wurden immer wieder Adap�erungen an der Infrastruktur des Sportplatzes durchgeführt, auch kam es 
immer wieder zu Vergrößerungen des Spielfeldes! Die letzte umfassende Adap�erung, die der gesamten 
Sportanlage das jetzige Gesicht verlieh, wurde im Jahr 2005/2006 vollzogen. Bei diesen Umbauarbeiten 
wurden auch die Kabinen, die über Jahrzehnte in der Schule angesiedelt waren, die „Auswärtskabine“ 
war eine Gaderobe am Gang, in den ebenso neu gebauten Keller des Kindergartens verlegt! Der USV 
Edelschro� verfügt jetzt nicht nur über ein Spielfeld, dass mit den Maßen von 100m x 60 m nahezu dem 
Original-FIFA Maß entspricht, einer Flutlichtanlage für Trainingszwecke und einer vorgerichteten Bewäs-
serungsanlage, sondern auch über 4 Topmoderne Kabinen, eine eigene Schiedsrichterkabine, sowie ei-
nem Aufenthaltsraum für die Zeit nach den Trainingseinheiten! 

Auch die Kan�ne wurde teil dieser Baumaßnahmen. Wurde in den Anfangszeiten noch aus dem bekann-
ten Holzhü�erl ausgeschenkt, wurde im Zuge des Baues einer öffentlichen WC Anlage Mi�e der 90 er 
auch ein fixer Kan�nenstandort mitgebaut. Dieser musste durch den Bau des Kindergartens aber weichen 
und wurde schließlich in die Stocksporthalle integriert! Die voll ausgesta�ete Schankanlage hat schon so 
einige tolle Feste und ruhmreiche Siegesfeiern in dieser Zeit miterlebt!

Mit der wunderschönen 2 stufigen Naturtribüne, gibt es auch ausreichend Platz für die Zuseher am Edel-
schro�er Sportplatz! Die bisherige Rekordkulisse gab es beim Spiel um die Meisterscha� im Jahr 2009 
gegen den SV Kainach, bei dem über 800 Besucher für Volksfests�mmung sorgten.

Im Jahr 2012 wurde mit Rudolf Nesshold, dem Inhaber des Kreuzwirtes in Hirschegg ein Vertrag über die 
Nutzung der Namensrechte des Edelschro�er Sportplatzes vereinbart. Seit diesem Zeitpunkt prangern in 
großen Buchstaben „GNK Arena Edelschro�“ von der Kan�ne Richtung Spielfeld. Wir möchten uns auf 
diesem Weg auch bei der Familie Nesshold für die Unterstützung bedanken. 





Chronik des USV Edelschro�

Die Sek�on Fußball der Union Edelschro� wurde 1961 gegründet. In den ersten Jahren standen, aufgrund 
des zu kleinen Sportplatzes auf der ehemaligen Pfarrwiese (Platz zwischen der Stocksporthalle und dem 
Kindergarten), noch Freundscha�sspiele gegen Mannscha�en aus Tregist, St. Mar�n, Krenhof und auch 
ein pres�geträch�ges Derby gegen eine Mannscha� aus der Winterleitn am Programm, jedoch wurde 
schon bald, im Jahr 1967/68, mit dem Bau eines normgerechten Sportplatzes begonnen. Der USV Edel-
schro� trat dem Steirischen Fußballverband bei und am 25. August 1968 fand schließlich das erste Meis-
terscha�sspiel des jungen Vereines gegen Dobl sta�. Die Dobler waren zu diesem Zeitpunkt sicherlich ei-
ne Nummer zu groß für die unerfahrenen Edelschro�er Mannen und das Spiel endete mit einer 15:0 Klat-
sche! Durch die Meisterscha�sspiele wurde man jedoch besser, rou�nierte Spieler schlossen sich dem 
Verein an und bald darauf gab es mit der „Alpenbrot“ Bäckerei von Franz Jechart den ersten 
Hauptsponsor.

Seine erste Blütezeit erlebte der USV Edelschro� in den Jahren 1970 bis 1975 wo man unter Trainer Ste-
fan Röggla von der 2. Klasse West in die 1. Klasse West und unter Trainer Erich Amschl sogar in die Ge-
bietsliga Graz – Südwest (vergleichbar mit der heu�gen Unterliga West) aufs�eg. Im Jahr 1973 wurde die 
Kampfmannscha� dort sogar Herbstmeister. Bis heute kann das als größter Erfolg des USV Edelschro� 
angesehen werden. Als damaliger Hauptsponsor fungierten die Salzs�egl-Bahnen Hirschegg, die uns auch 
heute noch als Sponsor die Treue halten.

1974 konnte durch den Verkauf der Mannscha�sstützen Franz Mar�n Schuster und Horst Freidl, an den 
damals in der zweithöchsten Spielklasse Österreichs spielenden SV Wolfsberg, der Sportplatz vergrößert 
werden! 1975 s�eg der USV Edelschro� aus der Gebietsliga Graz – Südwest in die 1. Klasse West A und 
1977 schließlich in die 2. Klasse West A ab. Die nächsten Jahrzehnte wurde es ruhig um die Kampfmann-
scha�. Zwar gab es immer wieder Teilerfolge, Herbstmeister�tel und beste Frühjahrsmannscha�en zu 
feiern, zum ganz großen Coup fehlte aber immer das letzte Quäntchen Glück! In dieser Zeit konnte jedoch 
die Raiffeisenbank Edelschro� als Hauptsponsor gefunden werden. Diese Partnerscha� ist bis zum heu�-
gen Datum aufrecht.

Zum 40 jährigen Jubiläum im Jahr 2001 gelang unter Trainer Rauchegger Otmar schließlich der lang er-
sehnte Meister�tel und die Mannscha� rund um Rauchegger Bernd, Lackner Heimo, Monsberger Bernd 
und Reiterer Walter s�eg nach einer rauschenden Meisterfeier in die Gebietsliga West auf. Die Euphorie 
konnte mitgenommen werden und in den Folgejahren wurde der Sportplatz in Edelschro� in der Gebiets-
liga eine fast uneinnehmbare Festung. Im Jahr 2005 erfolgte der Spatens�ch zur Erweiterung des Edel-
schro�er Sportplatzes.Auch aufgrund der Tatsache, dass man ein gesamtes Jahr nur Auswärtsspiele be-
stri�, s�eg man zum Ende der Saison 2005/06 aus der Gebietsliga West in die 1. Klasse West A ab.

Nach einer kurzen Konsolidierungsphase im ersten Jahr in der 1. Klasse West A folgte unter Trainer Bernd 
Monsberger schließlich ein erneuter Aufschwung, der seinen Höhepunkt im Spitzenspiel der 1. Klasse 
West A im April 2009 fand, wo man im Spiel um die Meisterscha� vor der Rekordkulisse von über 800 Zu-
schauern, aber gegen Kainach das Nachsehen ha�e. In den Folgejahren gab es immer eine Mannscha�, 
die die zum Großteil aus Edelschro�ern bestehende Mannscha�, am großen Coup der neuerlichen Rück-
kehr in die Gebietsliga hinderte.



Im Jahr 2011 konnte mit der Alpenbrot Bäckerei Café Jechart eine erneute Sponsorvereinbarung ge-
troffen werden. Der Vereinsname lautete von nun an USV Raiffeisenbank Bäckerei Café Jechart Edel-
schro�. Anfang 2012 wurde mit Rudolf Nesshold und seinem Kreuzwirt in Hirschegg schließlich ein Stadi-
onsponsor gefunden. Der Sportplatzname, ähnlich großen Stadien in aller Welt, lautete von nun an GNK 
Arena Edelschro�. Schließlich wurde im Herbst 2015 mit der Pistotnik Transporte GmbH und der 
Pistotnik Holding auch ein Hauptsponsor für die Jugend gefunden.

In einer lauen Sommernacht in Kärnten im Jahr 2013, der jährliche Saisonschluss der Kampfmannscha� 
findet in Moosburg sta�, wurde unter Trainer Heimo Lackner schließlich der Grundstein für den letzten 
Meister�tel gelegt. Die einzige Niederlage in der gesamten Saison musste man in der ersten Runde gegen 
die Kampfmannscha� des ASK Köflach hinnehmen. Von da an blieb man die weiteren 20 Runden unge-
schlagen, es wurden nicht weniger als 17 Spiele gewonnen, lediglich 3 mal musste man sich mit dem Geg-
ner die Punkte teilen. Trotz dieser beeindruckenden Bilanz war man bis vor der letzten Runde hinter 
Söding, mit denen wir uns ein spannendes Rennen um den Titel lieferten, in der Verfolgerrolle. Ein Sieg in 
Lieboch, bei einer gleichzei�gen Niederlage der Södinger in Lannach, brachte jedoch in der Vorschluss-
runde die Vorentscheidung. In der letzten Runde vor eigenem Publikum ließ die Kampfmannscha� jedoch 
nichts mehr anbrennen und feierte mit einer rauschenden Party die Meisterscha� 2013/14! Leider ging 
es in der Folgesaison bereits wieder einen Stock �efer. Nach einem Konsolidierungsjahr in der 1. Klasse 
stehen wir nun vor Beginn der Saison 2016/17 in der wir an die Erfolge der letzten Jahre anschließen wol-
len. 

Neben den Meisterscha�en waren sicherlich die Interna�onalen Jugendturniere ein Highlight in der Ge-
schichte des USV Edelschro�. Mit der nun geschaffenen Basis sind wir zuversichtlich, auch in Zukun� ei-
nen Fixplatz in der Geschichte des weststeirischen Fußballs einzunehmen.



Meistermannscha� 2000/2001

Meistermannscha� 2013/2014



Die U19 Spielgemeinscha� Edelschro� / Köflach erreichte mit dem Trainerduo Otmar und Bernd 

Rauchegger in der Saison 2009/2010 den Meister�tel im Gebiet West/Süd.

U19 Meistermannscha� 2009/2010
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